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Gewinnen Sie mit dem dualen Studienangebot neue Bewerber*innen und Fachkräfte für Ihr Unternehmen. Das Duale 
Studium an der Hochschule Fulda verbindet akademisches Wissen mit beruflicher Praxis. Unser Ziel ist es, das Lernen 
im Unternehmen und an der Hochschule zu verzahnen. So werden eine höhere Praxiskompetenz gefördert und 
gleichzeitig breite wissenschaftliche Methoden- und Grundlagenkenntnisse vermittelt.

 Ì Vereinfachte Personalplanung durch festen Eintrittstermin der Mitarbeiter*in

Das Unternehmen kann den eigenen Bedarf an Ingenieur*innen gezielt steuern und langfristig planen.

 Ì Maßgeschneiderte Fachkräfte – Ausbildung nach Ihren Ansprüchen und Ihrem Bedarf

Das Duale Studium ermöglicht eine frühzeitige fachliche Ausrichtung der dual Studierenden auf die für das 
Unternehmen relevanten Bereichen.

 Ì Konstanter Wissens- und Technologietransfer mit der Hochschule

Durch die Verknüpfung von Unternehmen und Hochschule wird der Erfahrungs- und Wissensaustausch gefördert. 
Unsere Praxispartner erhalten über die dual Studierenden Zugang zur aktuellen wissenschaftlichen Forschung.

 Ì Sicherung des Nachwuchses – Bedarf an neuen Fachkräften selbst decken

Binden Sie durch das duale Studienangebot frühzeitig leistungsbereite Abiturient*innen an Ihr Unternehmen. 
Durch das Kennenlernen während intensiver Praxisphasen entfallen Bewerberauswahlprozesse und aufwendige 
Einarbeitungszeiten.

 Ì Frühzeitige Bindung von Mitarbeiter*innen an Ihre Unternehmenskultur

Durch die frühe Integration der dual Studierenden in das Unternehmensumfeld können diese sich genau in 
dem Arbeitsbereich entfalten, der ideal zu den individuellen Interessen passt und sich dort auch langfristig 
weiterentwickeln. 

 Ì Steigerung des regionalen und überregionalen Bekanntheitsgrades als attraktiver Arbeitgeber

Zusätzlich zu diesen Vorteilen bietet eine Zusammenarbeit mit der Hochschule Fulda die Möglichkeit, die Bekanntheit 
des Unternehmens regional und überregional zu steigern. Die neue Plattform „DualKompass“ auf der Internetseite 
der Hochschule Fulda führt Studieninteressierte und Firmen einfach und unkompliziert zueinander. 

6 gute Gründe für das Duale Studium
Ihre Vorteile als Praxispartner

https://www.hs-fulda.de/elektrotechnik-und-informationstechnik/duales-studium


4

Der DualKompass ermöglicht Studieninteressierten einen schnellen Überblick über die verschiedenen dualen 
Studiengänge im Fachbereich Elektrotechnik und Informationstechnik. Zu jedem der vier dualen Studiengänge 
(Elektrotechnik und Informationstechnik, Erneuerbare Energien, Mechatronik und Wirtschaftsingenieurwesen) gibt es 
eine Übersicht über die jeweiligen Kooperationsunternehmen. 

In dieser Firmenübersicht haben unsere Praxispartner die Möglichkeit, folgende Informationen zu veröffentlichen:  

 Ì Kurze Beschreibung des Unternehmens 

 Ì Kontaktdaten der Ansprechpartner*innen

 Ì Link zur Unternehmenshomepage

 Ì Firmenlogo sowie Foto zum Unternehmen

Der DualKompass
So finden Sie die richtigen Bewerber*innen

https://www.hs-fulda.de/elektrotechnik-und-informationstechnik/duales-studium
https://www.hs-fulda.de/elektrotechnik-und-informationstechnik/duales-studium/praxispartner
https://www.hs-fulda.de/elektrotechnik-und-informationstechnik/duales-studium
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 Ì Abschluss: Bachelor of Engineering

 Ì Fachbereich: Elektrotechnik & Informationstechnik

 Ì Art des Studiums: Duales Studium (Praxisintegriert)

 Ì Sprache: Deutsch

 Ì Regelstudienzeit: 7 Semester

 Ì Leistungspunkte: 210 Credits

 Ì Studienbeginn: Wintersemester (ca. Mitte Oktober)

 Ì Studienrichtungen: Elektrotechnik und Informationstechnik, 
Erneuerbare Energien, Mechatronik sowie Wirtschaftsingenieurwesen

 Ì Voraussetzungen: Allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife

 Ì Studierende können innerhalb der ersten drei Semester vom regulären 
Studium in die duale Studienvariante wechseln

Die Eckdaten
Das Duale Studium am Fachbereich Elektrotechnik und Informationstechnik

Was versteht man unter einem Dualen Studium in praxisintegrierter Form?

Der Grundgedanke des Dualen Studiums ist die Verzahnung von Theorie und Praxis: Im Rahmen einer Partnerschaft 
zwischen Hochschule und Unternehmen absolvieren die Studierenden begleitend zu ihrem Studium Praxisphasen im 
Unternehmen.

Die praxisintegrierte Form des Dualen Studiums hat folgende Eigenschaften:

 Ì Während der Semester besuchen die dual Studierenden gemeinsam mit regulär Studierenden die 
Hochschulveranstaltungen.

 Ì In der vorlesungsfreien Zeit absolvieren die dual Studierenden Praxisphasen, ein Berufspraktikum sowie eine 
anwendungsorientierte Bachelorarbeit  im Unternehmen.

 Ì Die Inhalte aus den Hochschulveranstaltungen können somit in den Praxisphasen während der 
vorlesungsfreien Zeit im Unternehmen vertieft werden.



6

Die vier Studiengänge
Inhaltliche Schwerpunkte im Überblick

Breit gefächerte Inhalte im Bereich  der 
Elektrotechnik und Elektronik. Ab dem  
5. Semester Vertiefung im Bereich 

Automation und Robotik

 Ì Programmierung von 
Industrierobotern

 Ì Regelungs- und Prozesstechnik

 Ì Industrieantriebe

oder Computer Engineering

 Ì Entwicklung von Steuergeräten und 
eingebetteten Systemen

 Ì Mikrocontroller-Programmierung

 Ì Schaltungs- und Layoutentwurf 

Elektrotechnik & Informationstechnik (B. Eng.)

 Ì Erarbeitung technischer Lösungen für 
die Energiewende

 Ì Auslegung, Inbetriebnahme und 
messtechnische Analyse von 
elektrischen Maschinen sowie 
Leistungselektronik

 Ì Erarbeitung technischer und 
wirtschaftlicher Perspektiven der 
Energiewirtschaft

 Ì Einschätzung der Potentiale 
regenerativer Energiequellen und 
Speichertechnologien 

Erneuerbare Energien (B. Eng.)

Basiswissen in Elektrotechnik, Informatik, 
Mathematik und Physik (Semester 1-4) 

 Ì Bereiche der Betriebswirtschaftslehre 
u.a. Kostenrechnung, Personalführung 
und Logistik

 Ì ab dem 5. Semester Spezialisierung 
auf eine der vier Technikvertiefungen 
(Automation u. Robotik, Computer 
Engineering, Erneuerbare Energien, 
Elektromobilität)

 Ì Praktisches Erlernen vielfältiger 
Methoden u.a. aus dem Bereich 
Planung und Produktentwicklung

Wirtschaftsingenieurwesen (B. Eng.)

 Ì Konzeption und Entwicklung 
innovativer Systeme, die 
mechanische, elektronische 
und informationstechnische 
Komponenten enthalten

 Ì Maschinenbauwissen zur Auslegung 
und CAD-Konstruktion 

 Ì Messtechnische Erfassung 
mechatronischer Größen sowie 
Einsatz von Sensorik und Aktorik 

 Ì Modellbildung und Simulation 
technischer Systeme

Mechatronik (B. Eng.)



Das Duale Studium stellt unsere dual Studierenden vor ganz andere Herausforderungen als regulär Studierende. Sie 
müssen das Studium und die Praxisphasen unter einen Hut bekommen und dabei auch noch die Regelstudienzeit 
beachten. Auch für das Unternehmen bedeutet die Betreuung der dual Studierenden einen Mehraufwand. Die Vorteile 
liegen jedoch klar auf der Hand: Ihr Unternehmen kann potenzielle Fachkräfte bereits frühzeitig binden und die 
Ausbildung  nach dem eigenen Bedarf ausrichten.  

Um Ihr Unternehmen und unsere Studierenden während des Dualen Studiums optimal begleiten zu können, gibt es 
an unserem Fachbereich neben der intensiven Betreuung durch Professor*innen und das Lehrpersonal auch einen 
DualMentor und den DualTreff.

 Ì Der DualMentor 
Der DualMentor ist der direkter Ansprechpartner während des Dualen Studiums. Er hat immer ein offenes Ohr 
für unsere Praxispartner und Studierenden. In Zukunft wird der DualMentor außerdem weitere fachbezogene 
Mentoriate exklusiv für unsere dual Studierenden anbieten. Hier kann auch auf fachspezifische und relevante 
Themen Ihres Unternehmens eingegangen werden.   

Alessio Cavaterra 
DualMentor 
Fachbereich Elektrotechnik und Informationstechnik 
Telefon: +49 661 9640-5830 
E-Mail: alessio.cavaterra@et.hs-fulda.de

 Ì Der DualTreff 
Der DualTreff ist ein regelmäßig stattfindendes Meeting aller dual Studierenden mit dem DualMentor, dem 
Praxisreferenten und dem Leiter des Dualen Studiums am Fachbereich. Hier können sich die dual Studierenden 
untereinander austauschen und ihre Kommiliton*innen aus höheren Fachsemestern kennen lernen. Außerdem 
bietet der DualTreff den Studierenden die Möglichkeit alle Anliegen, Probleme und Sorgen loszuwerden. Wir sind 
für unsere Studierenden da und versuchen, gemeinsam die passenden Lösungen zu finden. 

Die Betreuung während des Studiums
Gut gerüstet durch das Duale Studium
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Der Zeitplan
Die Phasen des Dualen Studiums im Detail

Das Duale Studium an der Hochschule Fulda am Fachbereich Elektrotechnik zeichnet sich durch eine fundamentale 
Ingenieursausbildung mit starker Anwendungsorientierung aus. Die Praxisphasen finden ausschließlich während der 
vorlesungsfreien Zeit statt. Die Zeit des Dualen Studiums teilt sich wie folgt auf:

 Ì 45 Wochen Praxisphasen während der vorlesungsfreien Zeit

 Ì 78 Wochen an der Hochschule: Vorlesungen, Laborpraktika und Übungen

 Ì 8 Wochen Bachelorarbeit

 Ì 15 Wochen Berufspraktikum

 Ì Mindestens 2 Wochen Vorpraktikum vor Studienbeginn ( je nach Ausgestaltung)

 Ì 17 Wochen Prüfungsphasen

In welche Phasen unterteilt sich das Duale Studium?

Der Urlaubsanspruch der Studierenden wird vom Praxispartner bestimmt und vertraglich 
festgehalten. Dieser Urlaub muss in der vorlesungsfreien Zeit während den Praxisphasen 
genommen werden.

Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober DezemberNovember

1. Semester

3. Semester

5. Semester

1. Semester

3. Semester

5. Semester

2. Semester

4. Semester

6. Semester Berufspraktikum

Berufs-
praktikum Bachelorarbeit

Prüfungsphasen

Praxisphasen

Fallstudie I

Fallstudie II

Vorkurse
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Der Verlauf des ersten Semesters

Vor dem Start der ersten Vorlesungszeit an der Hochschule befindet sich die Student*in während des sogenannten 
Vorpraktikums im Unternehmen. Das Vorpraktikum ermöglicht den Studierenden, sich in das Unternehmen 
einzufinden sowie Abteilungen und Ansprechpartner vor Ort kennenzulernen. Diese Phase sollte mindestens zwei 
Wochen in Anspruch nehmen. Viele unserer Praxispartner starten auch bereits zu einem früheren Zeitpunkt in das 
Vorpraktikum, bspw. zum Ausbildungsbeginn.

Mitte Oktober beginnen anschließend die Lehrveranstaltungen an der Hochschule in Form von Vorlesungen, 
Laborpraktika sowie Übungsmodulen. Die Hochschulphase des ersten Semesters schließt ca. Mitte Februar mit einer 
zweiwöchigen Prüfungsphase ab. 

Weiterer Verlauf und Praxisphasen

In den dualen Studiengängen finden die Praxisphasen in der vorlesungsfreien Zeit statt. Die vorlesungsfreie Zeit 
umfasst je ca. 6 Wochen und reicht von Anfang März bis Mitte April sowie von Anfang August bis Mitte Oktober. 
Die vorlesungsfreie Zeit im Sommer wird von einer einwöchigen Prüfungsphase in der ersten Septemberwoche 
unterbrochen.
Ab dem 5. Semester erhöht sich die Zeit der Studierenden im Unternehmen durch zusätzliche Praxisprojekte 
(Fallstudien) innerhalb des 5. Und 6. Semesters.

Prüfungsphasen

Unsere Studierenden benötigen ausreichend Zeit zur gründlichen Prüfungsvorbereitung. In der Zeit zwischen 
Vorlesungszeitraum und Prüfungszeitraum und während des Prüfungszeitraumes sind die Studierenden daher 
freigestellt. Bei zusätzlichen Prüfungswochen, die nach einer Praxisphase liegen, empfiehlt es sich außerdem, die 
Studierenden freizustellen.

Abschlussphase

Im abschließenden 7. Semester findet innerhalb des Unternehmens ein 15-wöchiges Berufspraktikum statt und 
aufbauend darauf die 8-wöchige Bachelorarbeit.

Handelt es sich um den dualen Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen finden die beiden 
Fallstudien kombiniert innerhalb des 6. Semesters statt. 

Die Themenstellung der Projekt- und Abschlussarbeiten erfolgt durch das Unternehmen.
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Die optionale Dual-Sonderregelung verkürzt das Studium der Studierenden um bis zu 3 Monate. In diesem Fall wird 
das Berufspraktikum in die Praxisphasen nach dem 5. und 6. Semester vorgezogen und findet nicht erst im 7. Semes-
ter statt. Mit der Dual-Sonderregelung beginnt das Berufspraktikum in diesem Fall bereits Anfang März statt regulär 
Anfang Oktober des letzten Studienjahres. Die Student*in stimmt die Dual-Sonderregelung mit der Betreuer*in im 
Unternehmen und der Hochschule ab.

Die Dual-Sonderregelung
Wie wirkt sich die Dual-Sonderregelung auf den Zeitplan aus?

Diese Regelung ist exklusiv für dual Studierende möglich und sorgt dafür, dass die Gesamtzeit des 
Studiums auf 6,5 Semester verkürzt wird. Somit können die Studierenden ihr Bachelorstudium 
bereits zum Dezember innerhalb des 7. Semesters abschließen.

Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober DezemberNovember

5. Semester 6. Semester Berufspraktikum  
(15 Wochen)

Berufs-
praktikum

Bachelorarbeit 
(8 Wochen)

Fallstudie IIFallstudie I

5. Semester
Fallstudie I

Bachelorarbeit 
(8 Wochen)

Berufspraktikum  
(9 Wochen)6. Semester

Fallstudie II

Berufspraktikum 
(6 Wochen)

Prüfungsphasen

Praxisphasen
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 Ì Produktions- und Arbeitsverfahren des 
Praxispartners müssen gewährleisten, dass 
die in den Studienplänen vorgeschriebenen 
Inhalte abgebildet werden können (zum Beispiel 
Projektarbeiten im Themenbereich Elektrotechnik 
und Informationstechnik).

 Ì Wer die Betreuung unmittelbar durchführt, muss 
hierfür geeignet sein, beispielsweise durch ein 
abgeschlossenes Hochschulstudium oder eine 
vergleichbare Qualifikation.

 Ì Der Praxispartner stellt sicher, dass den 
Studierenden in den verschiedenen Bereichen bzw. 
Themen sowohl fachliches als auch soziales Lernen 
möglich ist. Zielsetzung ist, die Selbständigkeit 
der Studierenden zu fördern, zum Beispiel durch 
Übertragung von Projektarbeiten, Mitarbeit im 
Tagesgeschäft und unterschiedliche Praxiseinsätze.

 Ì Der Praxispartner gewährt den Studierenden 
einen angemessenen Zeitraum zur Erstellung 
ihrer Praxis- und Bachelorarbeiten oder sonstigen 
Studienarbeiten mit Anwendungsbezug.

 Ì Aus dem Kooperationsunternehmen wird eine 
zentrale Ansprechpartner*in für die Kommunikation 
mit der Hochschule benannt.

1. Beratung
Persönliches Beratungsgespräch zur Kooperation mit 
der Hochschule Fulda.

2. Kooperationsvertrag
Vertragliche Vereinbarung zwischen dem 
Kooperationspartner und der Hochschule Fulda.

3. Recruiting
Stellenausschreibung und Vermittlung der 
Bewerber*innen mit Unterstützung durch den 
DualKompass.

4. Studienvertrag
Vertragliche Vereinbarung zwischen Student*in und 
Praxispartner.
 
5. Fertig!
Beginn des Studiums mit Studienvertrag im 
Wintersemester.

Voraussetzungen In 5 Schritten zum Praxispartner 

Ihr Weg zum Praxispartner
So wird Ihr Unternehmen Praxispartner der Hochschule Fulda

Vor Studienbeginn stellen wir 
Ihnen unseren Leitfaden für aktive 
Praxispartner zur Verfügung. Dieser 
begleitet Sie und die Student*in 
optimal durch das Duale Studium.

https://www.hs-fulda.de/elektrotechnik-und-informationstechnik/duales-studium
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Die Kosten, die dem Praxispartner im Dualen Studium am Fachbereich Elektrotechnik und Informationstechnik pro 
Student*in entstehen, belaufen sich in der Regel auf zwei, in einigen Fällen auf drei Posten:

1. Direkte Vergütung

Die Höhe dieser Vergütung liegt im Ermessen des Unternehmens. Wir empfehlen als Richtwert den BAföG-Höchstsatz 
für Studierende von 934 €/Monat (Stand WS 22/23) als Untergrenze für die Vergütung.

2. Unternehmensbeitrag an die Hochschule Fulda

Die Hochschule erhebt pro Student*in einen monatlichen Beitrag von Seiten der Unternehmen. Dieser ist im 1. 
Semester und im 3. Semester zu entrichten – das Unternehmen erhält eine Rechnung von der Hochschule. Die 
Unternehmensbeiträge gliedern sich wie folgt: 

 Ì 1.300 € im 1. Semester pro Student*in

 Ì 1.300 € im 3. Semester pro Student*in

Zudem können die Student*innen innerhalb der ersten drei Semester vom regulären Studium in das Duale Studium 
wechseln. In diesem Fall ist der gesamte Beitrag  im 3. Semester fällig. 

3. Studentischer Semesterbeitrag an die Hochschule Fulda

Die Studierenden der Hochschule Fulda müssen pro Semester einen Beitrag entrichten, an den die Immatrikulation 
bzw. Rückmeldung zum darauffolgenden Semester gebunden ist. Die Studierenden können diesen Betrag mittels 
eines SEPA-Lastschriftmandats begleichen. Die Höhe des Semesterbeitrags schwankt geringfügig von Semester zu 
Semester. Für das aktuelle Semester beträgt dieser ca. 296 € (Stand WS 22/23). Sofern dieser Betrag vom Praxispartner 
übernommen wird, muss mit der Student*in eine Rückerstattung vereinbart werden.

Die Kosten
Der finanzielle Aufwand für das Duale Studium
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Die Hochschule arbeitet sowohl auf fachlicher als auch auf organisatorischer Ebene mit den Praxispartnern 
zusammen. 

Vor Studienbeginn
Um neue Studierende für die Unternehmen und die dualen Studiengänge zu gewinnen, gibt es vielfältige 
Möglichkeiten in Kooperation mit der Hochschule:

 Ì DualKompass: Hierbei handelt es sich um eine Plattform auf der Hochschulwebsite, die Studierende und 
Praxispartner beim Einstieg und der Orientierung im Dualen Studium unterstützt. Über die Plattform werden 
Studieninteressierte einfach und schnell auf die Praxispartner aufmerksam und können mit diesen in Kontakt 
treten. 

 Ì Firmenkontaktmesse: Jährliche Karrieremesse in den Gebäuden der Hochschule Fulda mit regionalen und 
überregionalen Firmen als Aussteller.

 Ì Jobteaser: Karriereportal im Internetauftritt des Fachbereichs Elektrotechnik und Informationstechnik zur 
Veröffentlichung von Praktika, Abschlussarbeiten sowie Stellen für Absolvent*innen.

 Ì FET-Kolloquium: Jährliches Elektrotechnik-Kolloquium in den Gebäuden der Hochschule Fulda mit 
herausragenden Expert*innen aus Wissenschaft und Technik. Vorträge zu aktuellen Forschungsvorhaben und 
interessanten Abschlussarbeiten.

Während des Studiums

Im Laufe des Studiums findet zwischen der betreuenden Person auf der Firmenseite sowie den Professor*innen 
der Hochschule ein regelmäßiger Austausch statt. Hierbei geht es darum, Projektthemen fachlich und thematisch 
abzustimmen, um eine umfassende Betreuung von beiden Seiten zu gewährleisten. 
Darüber hinaus ermöglicht der Dialog zwischen Firmenbetreuer*innen und Ansprechpartner*innen der Hochschule 
die Möglichkeit, thematische Inhalte und Problemstellungen aus dem Firmenalltag in die zukünftige Gestaltung von 
Modulveranstaltungen einzubringen. 

Während der Abschlussarbeit

Im Dialog mit der Hochschule stimmt die betreuende Person des Unternehmens frühzeitig das Thema und den 
Projektumfang der Bachelorarbeit ab. Dies ermöglicht auch auf Hochschulseite die ideale Professor*in / für die 
fachliche Betreuung einzubinden.

Die Zusammenarbeit mit der Hochschule
So kooperieren wir mit Ihrem Unternehmen

https://www.hs-fulda.de/elektrotechnik-und-informationstechnik/duales-studium
https://www.hs-fulda.de/orientieren/weiterdenken/firmenkontaktmesse 
https://hs-fulda.jobteaser.com/de 
https://www.hs-fulda.de/elektrotechnik-und-informationstechnik/foerderkreis-fet/fet-kolloquium/fet-kolloquium-2018 
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Ihre Ansprechpartner*innen
Wir freuen uns auf Sie!

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Wir helfen Ihnen gerne jederzeit weiter.
 

 Ì Prof. Dr.-Ing. Ulf Schwalbe 
Leiter Duales Studium am  
Fachbereich Elektrotechnik und Informationstechnik 
Telefon: +49 661 9640-5857 
E-Mail: ulf.schwalbe@et.hs-fulda.de

 Ì Annabell Möller 
Beratung am Fachbereich Elektrotechnik und Informationstechnik 
Telefon: +49 661 9640-5811 
E-Mail: duales.studium@et.hs-fulda.de

 Ì Alessio Cavaterra 
DualMentor & Ansprechpartner für fachliche Fragen 
Telefon: +49 661 9640-5830 
E-Mail: alessio.cavaterra@et.hs-fulda.de 

 Ì Ilona Jehn  
Allgemeine Beratung an der Hochschule 
Telefon +49 661 9640-1902 
E-Mail: dualesstudium@hs-fulda.de 
Internet: hs-fulda.de/dualesstudium

mailto:ulf.schwalbe%28at%29et.hs-fulda.de?subject=
mailto:duales.studium%40et.hs-fulda.de?subject=
mailto:alessio.cavaterra%40et.hs-fulda.de?subject=
mailto:mathias.herget%28at%29et.hs-fulda.de%20?subject=
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Praxispartner werden 

 Ì Ansprechpartner*innen der Hochschule Fulda für persönliches Beratungsgespräch kontaktiert

 Ì Voraussetzungen mit Möglichkeiten des Unternehmens abgeglichen

 Ì Kooperationsvertrag mit Hochschule Fulda geschlossen

 Ì Stelle für das Duale Studium ausgeschrieben

 Ì Studienvertrag mit Student*in geschlossen

 Ì Leitfaden für aktive Praxispartner erhalten

Firmenprofil im DualKompass veröffentlichen 

 Ì Info-E-Mail mit Formular zur Datenlieferung für DualKompass von Ansprechpartner*in der Hochschule erhalten

 Ì Übersicht der Praxispartner im DualKompass angeschaut 

 Ì Formular zur Datenlieferung mit Eckdaten und Unternehmenstext ausgefüllt

 Ì Firmenlogo und optionales Bild zum Unternehmen im .png-Format vorbereitet

 Ì Ausgefülltes Formular und Bilddateien per E-Mail an die Ansprechpartner*in der Hochschule gesendet

 Ì Bestätigung zur Veröffentlichung des Firmenprofils von Ansprechpartner*innen per E-Mail erhalten

 Ì Neues Firmenprofil des eigenen Unternehmens im DualKompass angeschaut

Die Checkliste
Ihr Weg zum Praxispartner

https://www.hs-fulda.de/elektrotechnik-und-informationstechnik/duales-studium
https://www.hs-fulda.de/elektrotechnik-und-informationstechnik/duales-studium
https://www.hs-fulda.de/elektrotechnik-und-informationstechnik/duales-studium/praxispartner
https://www.hs-fulda.de/elektrotechnik-und-informationstechnik/duales-studium/praxispartner

